
 

Samstag 8. Okt.
St. Maria
08.00 Marienmesse

St. Bonifatius 
18.00 Rosenkranz
18.30  Vorabendmesse (D. Nindjin)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse   (F. Dolderer)

Sonntag 9. Okt.
St. Elisabeth
09.00  Eucharistiefeier (D. Nindjin)

Ostalbklinikum
09.00  Wortgottesdienst   

mit Kommunion (K. Fritscher)

Salvator
10.30  Gemeinsame Messe  

der Seelsorgeeinheit  
zum Abschluss der  
Gemeindeerneuerung 
 (F. Körner / W. Sedlmeier)

St. Maria
10.30  Wortgottesfeier 

mit Kommunion entfällt

St. Thomas 
10.30  Eucharistiefeier entfällt

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier  ital.Gde
 entfällt

St. Michael 
10.30 Eucharistiefeier kroat.-dt.
  (V. Koretić)
Heilig-Kreuz
19.00   Eucharistiefeier (F. Dolderer)

28. Sonntag im Jahreskreis (C)
1. Les: 2 Kön 5, 14-17
2. Les: 2 Tim 2, 8-13
Ev: Lk 17, 11-19

MARIA – Königin und Mutter der Kroaten     
Die zwei schönsten Monate im Jahr, der Mai 
und Oktober, sind der Muttergottes gewidmet. 
Aus dem farbenfrohen Aufblühen der Natur 
in dieser Zeit ergibt sich die Mariensymbolik 
des Monats Mai. Maria als Gottesmutter wird 
in der katholischen Spiritualität auch als ers-
te und schönste Blüte der 
Erlösung, als »Frühling des 
Heils«, verehrt. In der ka-
tholischen Kirche wird der 
Oktober auch Rosenkranz-
monat genannt, und es 
ist üblich, in diesen Tagen 
besonders oft den Rosen-
kranz zu beten. 
In Kroatien wird die se-
lige Jungfrau Maria be-
sonders verehrt. Es gibt 
mehr als 100 Marien- 
Wallfahrtsorte, und jeder 
hat aber doch seine Be-
sonderheiten. So unter-
schiedlich die Kirchen, Ka-
pellen, Basiliken sind, sind 
auch die mit den Orten 
und Regionen verbunde-
nen Gesänge und Bräuche. 
Einen kleinen Einblick möchten wir Ihnen am 
Sonntag, 23. Oktober 2022, um 18.30 Uhr, 
in der St. Augustinus-Kirche geben. Und wir 
freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen.
Um Sie neugierig zu machen, ein paar Details: 
Der nationale Wallfahrtsort „Marija Bistrica“ 
gehört zu den größten Marienwallfahrtsorten 
Kroatiens und zählt jährlich über 1.000.000 
Pilger. Am 3. Oktober 1998 besuchte Papst 
Johannes Paul II. Marija Bistrica und sprach 
den Schutzpatron unserer kroatischen Ge-
meinde in Aalen, Kardinal Alojzije Stepinac, 
vor 500.000 Kroaten selig. An 50 Wallfahrts-
tagen, die sich über die Zeit zwischen April 

und Oktober verteilen, pilgern Diözesen aus 
Kroatien dorthin. Für Marija Bistrica gibt es 
auch ein besonderes Marienlied, welches zur 
Hymne der kroatischen Pilger wurde und mit 
einem besonderen Brauch versehen ist, den 
wir hier aber nicht verraten möchten.

In Sinj, bei Split, wird die 
Marienverehrung beson-
ders feierlich begangen. 
Von der alten Festung er-
tönt ein Lied zu Ehren der 
Mutter Gottes. Die Gläubi-
gen begleiten das Bildnis 
der Mutter Gottes von Sinj, 
welches aus der kleinen Ka-
pelle hinausgetragen und in 
einer feierlichen Prozession 
durch die Straßen der Stadt 
getragen wird. Von der Alt-
stadt aus werden Kanonen-
schüsse abgefeuert, die das 
Gebiet des heiligen Ortes 
kennzeichnen, während 
die Bevölkerung Sinjs vom 
Fenster aus den Prozessi-
onsweg mit Blütenblättern 
bestreut. 

Jedes Jahr brechen in Kroatien Mitte August 
Hunderttausende von Menschen zu Wallfahr-
ten auf. Der Marienverehrung kommt im gan-
zen Land eine besondere Bedeutung zu, und 
Mariä Himmelfahrt, Velika Gospa genannt, 
gilt als höchster Feiertag. Schon Tage vor der 
eigentlichen Feier machen sich viele Men-
schen – manche barfuß oder sogar auf Knien 
– auf den Weg zur Muttergottes. Ihr Ziel: vor 
dem Antlitz der Mutter Gottes niederzuknien 
und die Hände zum Gebet zu falten, um die 
eigenen Bitten und Wünsche in einem tie-
fen Gebet an die himmlische Maria zu über-
bringen, eine Kerze anzuzünden vor ihrem  

„Auf ein Wort" 
Sonntag, 9.10., ab 9 Uhr  
mit Pfarrer Koretic

 YouTube:  
„Katholische Kirche Aalen“

Kirchliche Mitteilungen

9. Oktober 2022 99. Jahrgang

Nachrichten der katholischen Kirchengemeinden in der 
Aalener Kern- und Weststadt

Foto: Brigitte Dobler
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Montag 10. Okt.
Les: Gal 4, 22-24.26-27.31-5,1
Ev: Lk 11, 9-32

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00  Eucharistiefeier
Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.30  Gebetskreis für unsere Seel-

sorgeeinheit Aalen

St. Bonifatius
19.00 Taizégebet

Dienstag 11. Okt.
 Seliger Jakob Griesinger von Ulm, 
 Ordensbruder in Bologna  
Les: Gal 5, 1-6
Ev: Lk 11, 37-41

St. Bonifatius 
08.30    Eucharistiefeier
† Maria Lagler und Anneliese Haase

St. Maria
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch 12. Okt.
 Faustina Kowalska, Jungfrau  
Les: Gal 5, 18-25
Ev: Lk 11, 42-46

St. Maria
09.00   Eucharistiefeier
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Patriziuskapelle
18.30 Eucharistiefeier

KaleidoskopSamstag 8. Okt.
St. Bonifatius
18.30 Taufe von Paula Weweler Antlitz und das Herz für ihre Barmherzigkeit 

zu öffnen. Pilger, die von weiter herkommen 
und keine Unterkunft gefunden haben, über-
nachten im Freien. Tagsüber drängen sich die 
Menschenmassen in die Kirchen. Sie stehen 
zum Teil stundenlang an, um das »wunder-
tätige Bildnis der Muttergottes« oder die 
entsprechende Statue zu verehren. Viele 
kommen mit einem speziellen Anliegen oder 
haben ein Gelübde abgelegt. Sie vertrauen 

ihrem himmlischen Beistand und beehren sie 
dafür mit dem Titel „Königin der Kroaten“. Im 
Laufe ihrer Geschichte bezeichneten sie diese 
auch als „fidelissima advocata Croatiae“ - die 
treueste Anwältin Kroatiens.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen am Sonntag,  
23. Oktober 2022 in St. Augustinus!

Paula Matic, gewählte Vorsitzende  
der Kroatischen Katholischen Gemeinde  

„Blaženi Alojzije Stepinac“ Aalen

   150 Jahre Katholische Kirche Aalen
Gemeindeerneuerung: »Glaubensquellen – schöpferisch«
4. – 9. Oktober 2022,  19 – 21.30 Uhr im Salvatorheim

Noch bis zum Sonntag geht die Gemeindeerneuerung mit Pater Felix Körner SJ. 
Folgende Termine können Sie noch besuchen:
Freitag, 7. Oktober: »aus den Quellen« Tradition: Verunsicherung, Entdeckung
Samstag, 8. Oktober: »des Erlösers« Jesus: Wissen und Aufbruch
Sonntag, 9. Oktober: Dankfest
10.30 Uhr  Gemeinsame Messe der Seelsorgeeinheit zum Abschluss der  

Gemeindeerneuerung mit Pater Körner SJ in der Salvatorkirche

Anschließend Stehempfang mit neuem Wein und Zwiebelkuchen im Salvatorheim

Sie sind herzlich eingeladen, auch einzelne Veranstaltungen zu besuchen.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Zum Tod von Pfarrer Hans Nagel (1. Oktober 2022)

Pfarrer und Pastorale Mitarbeiter hinterlassen in den Gemeinden 
Spuren und die Gemeinden in ihnen. Immer wieder erzählen mir Ge-
meindemitglieder von vornehmlich positiven (,die anderen sind aber 
auch nicht ausgeschlossen, ) Erfahrungen, die sie mit „ihrem“ Geistli-
chen gemacht haben. Beim Beten, beim Verwirklichen eines Projekts, 
beim Pilgern, in Predigten oder einem dichten Gespräch. In diesem 
Sinne ist bei uns auch nach vielen Jahren die Erinnerung an Pfarrer 
Hans Nagel noch lebendig. 1968 kam er nach Aalen und leitete später 
mit Pfarrer Braden und Pfarrer Kneer im Team die Salvatorgemeinde. 

Dies war damals ein völlig neues Experiment. Er gehörte der Aufbruchgeneration junger 
Priester nach dem Konzil an, die den Zerfall der alten Strukturen und Gewissheiten und 
die damit verbundenen Freiheiten freudig begrüßten und kreativ Neues wagten. Mitte der 
70er Jahre ging er dann nach Tübingen, wo ich ihn später als Studentenpfarrer erlebte. Vor 
allem seine Predigten sind mir als rhetorisch gut, bestens vorbereitet, aktuell, theologisch 
fundiert und spirituell eröffnend in bester Erinnerung geblieben. Nach Tübingen war er 
als Gemeindepfarrer in Kirchheim unter Teck und in Esslingen konfrontiert mit all dem, 
was Gemeinde an Herausforderungen bringt. Sein Lebenskreis schloss sich schließlich im 
Altenheim St. Anna in Schwäbisch Gmünd. Dieses ist eine Einrichtung der Vinzentinerin-
nen von Untermarchtal. Mit dem Kloster war er seit seiner Zeit in Aalen, besonders mit Sr. 
Amabilis, herzlich verbunden. Sein Wunsch war deshalb, dass man im Falle seines Todes 
statt Blumen dem Kloster Spenden für dessen Missionsprojekte überweisen solle. Bis zu 
seinem Tod verfolgte er mit Interesse das Gemeindeleben in Aalen und las regelmäßig die 
Kimis. Und so erhielt ich von ihm immer ermutigende oder kritische Rückmeldungen zu 
den Geschenissen in unseren Gemeinden. In Dankbarkeit nehmen wir von ihm Abschied 
und dürfen vertrauen, dass er in das Geheimnis des Lebens mit Gott, das nichts und nie-
mand mehr zerstören kann, eintreten darf.
 Wolfgang Sedlmeier

Rosenkranzmonat  
Oktober

Wir laden ein zu den  
wöchentlichen Rosenkranz- 

Andachten. 
Die Zeiten entnehmen Sie bitte 

 den Gottesdienst-Spalten.
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Donnerstag 13. Okt.
Les: Eph 1, 1-10
Ev: Lk 11, 47-54

Peter und Paul 
17.00 Anbetung

Salvator 
18.00 Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier
†  Eltern und Geschwister der Fam. Ruf, 

Fidelis und Anni Sorg, Helga Strahl / 
Verstorbene der Familien Steidle und 
Bolsinger mit Angehörigen

 Freitag 14. Okt.
 Kallistus I., Papst und Märtyrer 

Les: Eph 1, 11-14
Ev: Lk 12, 1-7
St. Elisabeth 
09.30 Rosenkranz
10.00   Eucharistiefeier

St. Thomas       
15.00 Rosenkranz

St. Augustinus  
18.00  Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung
†  Anni Held und Maria Hermann / 

Anni und Josef Wöller und Angehörige, 
Anneliese und Konrad Schwarz, 
Wanda und Hubert Sawatzki

Schülergottesdienste
Mi 12.10.  07.45 Grauleshofschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
(nur für HeimbewohnerInnen)

KWA Albstift
Do 13.10. 15.30  Eucharistiefeier
 mit Krankensalbung

Beichtgelegenheit
von 17.00 - 17.30 Uhr in 
St. Maria
Sa 08.10. Pfarrer Dominique

Salvator
Sa 15.10.  entfällt wegen Gemeinde-

wallfahrt 

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

in unseren Gemeinden:
St. Maria
13.11.2022 12.00 Uhr

Salvator
30.10.2022 12.00 Uhr 
18.12.2022 12.00 Uhr

St. Thomas
16.10.2022 12.00 Uhr 
27.11.2022 12.00 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Sie finden bei uns neue, 
spannende und interessante 

Bücher!  
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch. 
Ihr Bücherei-Team

Senioren
Tanzkreis
Di. 11.10. 14.30 Uhr in St. Maria

Seniorentreff
Jetzt immer am Donnerstag!
Do. 13.10. 14 Uhr im Salvator-
heim. Herbstquiz beim Okto-
berfest mit neuem Wein und 
Zwiebelkuchen

heute: Kindertageseinrichtung St. Ulrich
-    Wir starteten nach den Sommerferien in vier altershomogenen  

„Farbengruppen“ und nach der langen Corona-Zeit endlich wieder 
mit einer Freispielzeit, in der alle Räume bespielt werden und sich 
die Kinder besuchen können.

-    Die Kinder können sich in 
diesem Kitajahr zwischen 
den Geburtstagsthemen 
„Anna  & Elsa“ und „Mons-
tertruck“ entscheiden. 
Beide Themen wurden 
nach Wünschen der Kinder demokratisch gewählt bzw. abgestimmt.

-     Am letzten Sonntag fand der Erntedankgottesdienst in der St. Tho-
maskirche statt, den die Kinder aus unserer Kita mitgestalteten. 
Der Erntedankaltar entstand aus den Lebensmittelspenden unserer 
Kitafamilien. Nochmals vielen Dank für die Mithilfe. Zum Gottes-
dienst waren alle herzlich eingeladen!

Nun freuen wir uns auf ein aufregendes, spannendes, interessantes, 
lehrreiches, fröhliches neues Kitajahr 2022 – 2023..
Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report

Chancen auf einen 
entspannten  
Erziehungsalltag?
„Kess erziehen – Weniger Stress. 
Mehr Freude.“ für Eltern von 
Kindern von 3-11 Jahren. 
Eltern wollen die Entwicklungs-
schritte ihres Kindes kompetent 
begleiten, es fördern, dem Kind 
Orientierung geben, aber auch 
Grenzen klar setzen. Impulse, 
Reflektionen, Übungen und An-
regungen für zu Hause ermögli-
chen eine leichte Umsetzung der 
Inhalte.
Der 5-teilige Kurs beginnt am 
10.10.2022, 19 – 21.30 Uhr, mit 
KESS Kursleiterin Verena Hubel 
im Kindergarten St. Franziskus in 
Bopfingen.
Anmeldung bis 04.10.2022 unter 
Tel. 07361/3777 440 oder info@
keb-ostalbkreis.de
Kosten: Einzelpersonen/ Paare  
85 €/ 150 € + 7,50 € Hand-
buch. Der Kurs ist förderfähig im 
Rahmen des Landesprogramms 
STÄRKE .

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.

Abkürzungen stehen für
SK  Salvatorkirche
SH  Salvatorheim
GH Gemeindehaus
ESH  Edith-Stein-Haus

Kurz und bündig
Frauenbund
ZV Aalen  
So 9.10. um 17 Uhr Film „Die 
große Reise", in Peter und Paul. 

Taizégebet
Mo 10.10. 19 Uhr in St. Bonifatius. 
Wir wollen gemeinsam singen, 
beten und zur Ruhe kommen. 
Herzliche Einladung!

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und Angehörige 
ambulant.
Wir kommen dorthin, wo Sie 
uns brauchen.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung:  
Tel. 0171/2069420

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die

• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
 Hermann Geiger, 78 Jahre
 Candida Müller, 86 Jahre
 Ingeborg Kasper, 82 Jahre



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de

Pfarrer Dominique Nindjin
Tel. 07361 / 37058-223
dominiqueamon@yahoo.fr 

Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 

Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de

Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de

Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 553155 (OAK), 
Tel. 07361 / 37058-251
karin.fritscher@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de

Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de

st. bonifatius

In der kommenden Woche
Chor der Marienkirche
Mo. 10.10., 19.45 Uhr Probe im 
GH St. Maria, dafür entfällt die 
Probe am Do. 13.10. 

Chor „Neue Töne"
Mi 12.10. 19.30 Uhr Probe im GH 
St. Maria mit Nachsingstunde

KGR
Do 13.10. 19.30 Uhr, öffentliche 
Sitzung in St. Elisabeth. 
Tagesordnung siehe Homepage 
(katholische-kirche-aalen.de/
verwaltung/gremien) und Aus-
hang in den Kirchen.

In der kommenden Woche
Kirchenchor St. Bonifatius
Probe dienstags um 19.30 Uhr 
im ESH

Firmanmeldung 2023
Anmeldung für St. Bonifatius:
Di  11.10. 17-18.30 Uhr im ESH
Mi 12.10. 17-18.30 Uhr im GH 
St. Ulrich

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de

Öffnungszeiten  
Montag 10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr  10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do  15.00 - 17.00 Uhr

Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de

Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch  08.30 – 11.00 Uhr
Freitag 13.30 – 15.00 Uhr

st. maria

Sandberg-Duo: 
Das Sandberg-Duo spielt am 
Sonntag, 9. Oktober, zuguns-
ten der Sandberg-Kapelle im 
GH St. Ulrich in Unterrombach.
Beginn ist um 14 Uhr. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung! 

Altpapierbringsammlung 
der Minis

am Samstag, 15.10.2022,  
9 bis 12 Uhr auf dem  

Festplatz Unterrombach.

Salvator
In der kommenden Woche
Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH

Erstkommunion 2023
Salvator
Mögliche Anmeldung im Pfarr-
büro, Bohlstraße 3:
Mi 12.10. 15.30-18 Uhr
Do 13.10. 14.30-17 Uhr

Bericht zur Sitzung des KGR St. Maria am 
14.09.2022 in St. Elisabeth
•  Als neuer Lektor/ Kommunionhelfer für St. Maria konnte Herr Dr. 

Markus Haidl gewonnen werden. Er wird demnächst den dafür 
erforderlichen Kurs besuchen. Der KGR befürwortete die Ernen-
nung einstimmig.

•  Es gibt verschiedene Belegungsanfragen für Kirche und Gemein-
deräume. Unter anderem möchte der Aalener Oratorienchor im 
Frühjahr 2023 ein Konzert aufführen. Dem wurde zugestimmt. 

•  Eine positive Bilanz zum Gemeindefest am 17.07. zog der Fest-
ausschuss. Bei schönem Wetter und guter Stimmung traf sich 
die Gemeinde auf dem Platz vor der Kirche. Die gute Organisa-
tion und Vorbereitung durch den Festausschuss wurde gelobt. 
Der Erlös von über 300 € soll in die Möblierung des Innenhofs 
investiert werden (Bank…). Diskutiert wurde über den Zeitpunkt 
des Festes mit dem Fazit, dass es im Sommer immer zu Kollisio-
nen mit anderen Veranstaltungen kommt. 

•  Da die Liedanzeige in der Marienkirche nicht mehr fehlerfrei 
funktioniert, soll eine neue angeschafft werden.

•  Mit der Einladung zur Sitzung erging eine Handreichung des 
Bischofs, in der mögliche Energiesparpotentiale durch Absenken  
der Heiztemperatur in den Kirchen aufgezeigt werden. Nach 
Diskussion wurde das Thema an den Gesamt-KGR verwiesen, da 
man innerhalb der SE eine einheitliche Regelung anstrebt. 

 Elisabeth Petasch

Bericht aus der Sitzung des Kirchengemeinderats 
Salvator am 15.09.2022 im Kinder- und Familien-
zentrum St. Franziskus
•  Der KGR startete nach der Sommerpause mit einer Sitzung im 

Kinder- und Familienzentrum St. Franziskus. Die neue Leiterin 
Frau Czapka begrüßte den KGR und gab einen Überblick über die 
Arbeit unter dem Leitsatz: „Wer sich angenommen fühlt, kann sich 
entfalten.“ In den neu renovierten Räumen werden 74 Kinder im 
Nestbereich (0-3 Jahre) und offenen Bereich (ab 3 Jahre) betreut. 
Es gibt verschiedene Themenräume, Herzstück ist der „Weltraum“ 
zum Thema „Religion – offen für alle Religionen". Dazu werden 
Familien mit Beratungsangeboten, Ausflügen u.v.m. unterstützt.

•  Zum Einläuten der neuen Glocken der Heilig-Kreuz-Kirche mit 
anschließendem Gemeindefest am 18.09. wurden letzte Abspra-
chen getroffen. Der KGR beschloss eine Läuteordnung, die ne-
ben dem Läuten zu den Gottesdiensten folgende Zeiten vorsieht: 
Täglich 12 Uhr und 18 Uhr mit 1 Glocke, Samstag um 18 Uhr 
zum Einläuten des Wochenendes mit allen Glocken. Am Sonntag 
entfällt das Ausläuten des Wochenendes wegen des anschlie-
ßenden Abendgottesdienstes um 19 Uhr. Da die Läuteautomatik 
leider defekt geliefert wurde, entfallen aktuell die regelmäßigen 
Läutezeiten noch bis zum Eintreffen des Ersatzes.

•  Die Erstkommunionvorbereitungen des Teams Pfr. Dominique, 
Luzia Gutknecht, Christiane Gräupner, Angela Neufischer und 
Ruth Kamp sind gut vorangekommen. Die Einladungen sind 
vorbereitet, am 12./13.10. findet die Anmeldung statt, und am 
13.11. ist die Vorstellung der Kinder im Gottesdienst geplant.

 Helmut Krause

Treffen der Jakobuspilgerinnen und Jakobuspilger
Die Jakobuspilgergruppe trifft sich am Sonntag, 16. Ok-
tober 2022 um 16.30 Uhr in der Kolpinghütte Albuch 
zu einem Nachklapp unseres Jakobusweges 2022. Unser 
Pilgerweg führte uns von Wemding über Augsburg nach 
Türkheim bei Bad Wörishofen. Mit Bildern werden wir un-
seren Weg nochmals in Erinnerung rufen, den wir vom 20. bis 26. 
Juni 2022 gegangen sind. Gleichzeitig wollen wir einen neuen Jako-
busweg für das nächste Jahr 2023 planen. 
Gäste und Interessierte sind herzlich eingeladen.  Hans Bihr
 Bild: Wegzeichen des bayrisch-schwäbischen Jakobusweges



Der Hospizgedanke – am 8. Oktober begehen wir den Welttag des Hospizes 
„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern den 
Tagen mehr Leben.“ Dieses Zitat von Cicely Saunders drückt sehr 
schön aus, worum es bei der Hospizbewegung geht. Wenn es um 
Hospizdienste geht, dann geht es um Sterbebegleitung. 
Cicely Saunders (*22.7.1918 †14.7.2005) gilt als Begründerin der 
Hospizbewegung. Sie war zunächst „Lady Almoner“, das entspricht 
etwa unseren SozialarbeiterInnen in einer Klinik. Dabei bemerkte 
sie, dass PatienInnen, mit denen sie über spirituelle Themen oder 
Sorgen sprach, weniger Schmerzmittel benötigten und ruhiger 
wurden. Ein Arzt riet ihr zu einem Medizinstudium, um ihre Ide-
en zur Betreuung vor allem von Sterbenden besser umsetzen zu 
können, weil sie mit ihren Ideen dann ernster genommen würde 
denn als Lady Almoner. Der Grundgedanke, der für die gesamte 
Hospizarbeit gilt, ist: Lebensqualität und Selbstbestimmung bis 
zum Schluss. 
Es gibt einen Film über das Leben von Mutter Teresa, in dem die-
ser Gedanke in einer kurzen Szene dargestellt wird: Ein Hindu 
will nicht das Haus betreten, in dem sich Mutter Teresa mit ihren 
Schwestern um Sterbende kümmert, die sie von der Straße geholt 
hatten. Er sagt: „Dort drin ist der Tod!“ Mutter Teresa antwortet 
ihm: „Kommen Sie und sehen Sie: Dort drin ist ganz viel Leben!“. 
Wie für Cicely Saunders stand auch für Mutter Teresa immer der 
Mensch im Vordergrund. In einer Zeit, in der die meisten Ärzte die 
Sterbenden davor warnten, sich von Schmerzmitteln abhängig zu 
machen, stand für Saunders die Schmerzlinderung im Vordergrund, 
um den Menschen noch möglichst viel Lebensqualität zu geben. 
Am 24. Juli 1967 eröffnete auf ihre Initiative hin das erste moder-
ne Hospiz in London. Dieses besteht bis heute. Dort gibt es unter 
anderem einen großen Saal, in dem sich Bewohner mit Besuchern 
und Menschen aus der Nachbarschaft treffen, ein Kunstatelier, in 
dem die Patienten kreativ sein können und einen schön angeleg-
ten Garten.

In Deutschland gibt es rund 
1.500 ambulante Hospiz-
dienste, ca. 250 stationäre 
Hospize für Erwachsene so-
wie 19 stationäre Hospize für 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene, ca. 340 Palliativ-
stationen in Krankenhäusern, 
4 davon für Kinder- und Ju-
gendliche (Stand 10.06.2022, 
Quellen DHPV und Deutscher 
Kinderhospizverein).
Jedes Jahr versorgen die Mit-
arbeiterInnen Tausende Men-
schen am Ende ihres Lebens 
sowohl stationär als auch in 
ihren eigenen vier Wänden. 
Sie vermitteln den sterbenden 
Menschen, dass sie Würde ha-
ben bis zu ihrer letzten Minute, die sie leben. Und sie versuchen, 
die letzten Wochen, Tage oder Stunden mit möglichst viel Lebens-
qualität zu füllen. 
Nachfolgend (s.u.) werden sich der ambulante Hospizdienst und 
das stationäre Hospiz Aalens vorstellen. 
Hier sollen am Ende noch einmal zwei Zitate von Cicely Saunders 
stehen, die den Hospizgedanken zusammenfassen: 
„Du zählst, weil Du Du bist. Und du wirst bis zum letzten Augen-
blick Deines Lebens eine Bedeutung haben.“ 
„Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig, und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt leben 
können.“  Karin Fritscher

Maja-Fischer-Hospiz Ebnat
Im Maja-Fischer-Hospiz werden unheilbar kranke und sterbende 
Menschen in einem weit fortgeschrittenen Stadium der Erkran-
kung und hoher Symptomlast aufgenommen
In unserem Hospiz stehen die Selbstbestimmung und ein würde-
volles Leben und Sterben im Mittelpunkt. Die Gäste erhalten eine 
fachliche Pflege und Betreuung durch ein Team aus Pflegefach-
kräften, Sozialpädagogen, Seelsorgern, Psychologen und Haus-
wirtschaftskräften. Die Symptomreduzierung und die Bedürfnisse 
der Gäste haben höchste Priorität im Maja-Fischer-Hospiz. Die 
medizinische Versorgung wird durch enge Zusammenarbeit mit 
den Hausärzten gewährleistet. Zugleich haben die Beratung und 
Begleitung von Angehörigen einen hohen Stellenwert. Es gibt mu-
sikalische, künstlerische und tiergestützte Angebote für die Gäste 
im Hospiz. Ehrenamtlich Engagierte schenken den Gästen ihre Zeit 
und begleiten bei Spaziergängen, laden zum Spielen ein, lesen vor 
oder halten die Hand. Die Kosten für den Hospizaufenthalt wer-
den zu 95% von den Krankenkassen übernommen, die übrigen 5% 
werden über Spenden finanziert.

Wir sind Frauen und Männer aus unterschiedlichen Berufen,  
Altersgruppen und Konfessionen, die ehrenamtlich in der Sterbe-
begleitung tätig sind.
Wir möchten den Menschen, die sich uns anvertrauen, ein würde-
volles Leben und Sterben ermöglichen.
Wir werden für unseren Dienst durch Seminare und Fortbildungen 
geschult.
Der Träger unseres Dienstes ist der gemeinnützige Verein „Öku-
menischer Hospizdienst Aalen e.V.“
Wir begleiten schwerstkranke und sterbende Menschen – zu Hau-
se, in Pflege- und Behinderteneinrichtungen oder im Krankenhaus 
– unabhängig von Glaube, Weltanschauung und Herkunft.
Wir bringen Zeit für Gespräche mit und hören zu. 
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Angehörige unterstützen und entlasten wir. 
Unser Dienst ist unentgeltlich.
Darüber hinaus bieten wir noch Folgendes an:
Begleitung Trauernder – in Einzel- und Gruppengesprächen, 
Informationen zur Patientenvorsorge,
öffentliche Veranstaltungen zum Themenkreis Sterben, Tod und 
Trauer,
Letzte-Hilfe-Kurse,
Seminare zur Qualifizierung Ehrenamtlicher.
Unser Angebot ist eine Ergänzung zu pflegerischen, medizini-
schen und seelsorgerlichen Hilfen.
Wir ersetzen kein Pflegepersonal und keine hauswirtschaftlichen 
Hilfen.

Fotos: Pfarrbriefservice



Samstag, 15. Oktober 2022 von Aalen nach Ellwangen/Schönenberg
08.30 Uhr  Treffen der Fußwallfahrer – Vorplatz Salvatorkirche 

bzw. Zug ab Aalen um 14.28 Uhr 
13.00 Uhr  Statio in der Kapelle der Combonis. Bitte Rucksackvesper mitnehmen. Es 

können leider keine Getränke gekauft werden.
15.00 Uhr  Treffen aller Wallfahrer am Bahnhof Ellwangen zur Prozession auf den 

Schönenberg
16.00 Uhr   Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor St. Maria.
17.15 Uhr  Begegnung und Vesper im Tagungshaus Schönenberg. Es gibt Brat-

wust und Kartoffelsalat zum Preis von 10,80 €. Wichtig: Wir bitten um 
verbindliche Anmeldung bis spätestens Montag, 10.10, im Pfarrbüro, Tel. 
37058-100, oder E-Mail: stmaria.aalen@drs.de. 

Rückfahrt in Eigenregie.  Zug ab Ellwangen um 18.11 Uhr oder 19.11 Uhr.

Firmvorbereitung in Aalen
Die Firmung in den Aalener Kirchengemeinden 
findet am Samstag, 18. März 2023 (16 Uhr in 
St. Thomas, Unterrombach) und am Sonntag, 
19. März 2023 (10 Uhr in St. Maria, Aalen) statt.  

In diesen Tagen wurden bzw. werden die Ju-
gendlichen des Jahrgangs 10/2007 bis 09/2008 
(Neuntklässler) von uns angeschrieben und zur 
Firmvorbereitung eingeladen.

Wer sich angesprochen fühlt, aber keine Einla-
dung erhalten hat, darf gerne selbst die Initiati-
ve ergreifen und sich an die Pfarrbüros wenden.

Die Anmeldung zur Firmvorbereitung in Aalen 
(Salvator und St. Maria) und eine spirituelle 
Auftaktveranstaltung finden statt:s

für die Gemeinden St. Maria und Salvator:
•  am Dienstag, 18. Oktober 2022, um 18 Uhr 

(bis ca. 20.30 Uhr) im Gemeindehaus St. Maria 
(Marienstraße 5, 73431 Aalen) 

für St. Bonifatius:
•  Dienstag, 11. Oktober, 17-18.30 Uhr  

Edith-Stein-Haus
•  Mittwoch, 12. Oktober, 17-18.30 Uhr  

GH St. Ulrich
Wir freuen uns auf euch!

Dank zahlreicher Spenden und der Mithilfe vieler 
fleißiger ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer 
konnten in unseren Gemeinden wieder wunderschö-
ne Erntedankaltäre gestaltet werden. Allen hierfür 
ein herzliches Vergelt‘s Gott. Fotos: Privat

Salvator

St. Augustinus

St. Elisabeth

St. Michael

St. Maria

Peter und Paul

St. Bonifatius 

St. ThomasErntedank in unseren Gemeinden
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